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Sitzungsverlauf

Stadtverordnetenvorsteher Frank Anacker eréffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammiung
der Stadt GroRalmerode um 19:30 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht
erfolgte und die Stadtverordnetenversammlung beschlussfahig ist. Des Weiteren stellt er fest, dass
28 Stadtverordnete anwesend sind. Er begrif3t fir die Presse Frau Reichel vom Marktspiegel,
Herrn Forbert von der HNA sowie drei interessierte Blrger.

Im Umlaufverfahren werden folgende Unterlagen zur Kenntnisgegeben:

1. Kommunalbericht 2017 des Hessischen Rechnungshofes — Teilnahme der Stadt
Grofalmerode an der 200. Vergleichenden Prifung ,IT-Sicherheit” und

2. Kundenmagazin der ekom21.

Nach der allgemeinen BegruRung heif3t Herr Stadtverordnetenvorsteher Anacker besonders den
neuen Stadtverordneten Felix Pohner willkommen, der fir den ausgeschiedenen Stadtverordneten
Herrn Walter Oetzel in die Stadtverordnetenversammlung nachgeriickt ist. Des Weiteren
begluckwiinscht er im Namen der Stadtverordnetenversammlung den Ersten Stadtrat Egon
Marbach zu seinem 75. Geburtstag, den er in der letzten Woche begangen hat. Herrn Uwe Range
begliuckwiinscht er zu seinem 50. Geburtstag. AbschlieRend weist er auf die geanderte
Sitzordnung hin, die in dieser Sitzung erstmalig angewandt und ausprobiert

wird. Er betont ausdricklich, dass dies nicht die endgiiltige Form sein muss, er wollte aber mal
etwas anderes ausprobieren. Reaktionen und ggf. Anderungswiinsche sind willkommen.

Bevor er den ersten Tagesordnungspunkt aufruft, verweist der Stadtverordnetenvorsteher Anacker
auf die erweiterte Tagesordnung, die allen Stadtverordneten zugegangen ist. Die Tagesordnung
wird um den Tagesordnungspunkt 8 ,Beratung und Beschlussfassung Uber die Ausweisung von
neuen Baugrundsticken in der Kernstadt (Antrag der SPD-Fraktion)* erganzt.

offentliche Sitzung

1. Magistratsbericht

Seit der letzten Stadtverordnetensitzung am 15.12.2017 haben 4 Magistratssitzungen
stattgefunden.

Auftragsvergaben

Kanalzustandsuntersuchung Grof3almerode und Rommerode 32.239,60 €
Verdunkelung und Sonnenschutz Rote Schule 3.054,02 €
Fliesenarbeiten Rote Schule 18.136,31 €
Vertikale Abdichtung Freibad Kiosk 6.716,40 €
Fliesenreparaturen Freibad ca. 20.000 €
Rohrleitungsreparaturen Freibad 11.800 €
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Elektronachtrédge Rote Schule Altbau 21.167,57 €
Elektronachtrédge Rote Schule Neubau 8.844,40 €
Architektenleistung DGH WeiRenbach, Dorferneuerung 34.537,86 €
Ratsinfosystem Tablets 8.671,18 €
Grunddatenermittlung Einfihrung Wiederkehrender StralR3enbeitrage 7.609,81 €

Weitere Themen in den Sitzungen waren u.a.:

Personalangelegenheiten

Bauantrage

Bericht Scopingtermin Hausfirste Il

Rabattierung Grundstiickspreise

Forderantrag Naturschutz

Feuerwehrangelegenheiten

Bewertung des Schadens beim Ausbau der Anliegerstralie ,Hof Faulbach*

Sachstand der Uberpriifung der Wasserschutzgebiete nérdlich von GroRalmerode und
Wasserschutzgebiet Quelle Trubenhausen

Stundungen

Ausschreibung freiwerdender Stellen im Ortsgericht, als Schiedsmann und als Schoffen

Anfrage eines Dritten zur Nutzung des Panoramabades

Anfragen zum Magistratsbericht:

Herr Stadtverordneter Meywirth hat folgende Fragen:

1.

2.

3.

Wie ist der Sachstand bei der Erstellung der hydrogeologischen Gutachten zur Neubewertung
der Wasserschutzgebiete Steinbergwiesen und Langenberg?

Welche Erkenntnisse gab es beim Scopingtermin zur Errichtung der Windkraftanlagen
Hausfirste 11?

Die Turngemeinde (TG) Grof3almerode -Abteilung Radsport- hat Herrn Lenarduzzi
angeschrieben, weil sie durch die Sturmschaden im Kaufunger Wald Sicherheitsbedenken
haben, dass die Moutainbikestrecke nicht mehr sicher und die Austragung des Bilstein-Bike-
Marathons gefahrdet ist. Bisher wurde der TG GrofRalmerode auf das Schreiben noch nicht
geantwortet. Hat der Magistrat Uber dieses Schreiben Kenntnis?

Burgermeister Nickel antwortet wie folgt:

1.

Nach einjahriger Untersuchung der beiden Wasserschutzgebiete (WSG) hat das Ingenieurbtiro
Geosan (Dr. Kleefeld) fur jedes Gebiet ein hydrologisches Gutachten vorgelegt. Nach der
Neubemessung fallen die Schutzzonen Il in beiden Gebieten kleiner aus. Die Schutzzonen I
mussen dagegen aufgrund der empfohlenen 50-Tage-Linie ausgeweitet werden. Die
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Schutzzonen | bleiben unverdndert. Blrgermeister Nickel bietet an, den Fraktionen tber ihre
Vorsitzenden die neuen Plane zur Verfigung zu stellen.

2. Es soll sudlich-westlich der bereits bestehenden Windenergieanlagen (WEA) Hausfirste | 5
weitere WEA, genannt Hausfirste Il, errichtet werden. Bei dem Scopingtermin hat
Birgermeister Nickel bereits mitgeteilt, dass die Stadt das hydrogeologische Gutachten in
Auftrag gegeben hat und die Ergebnisse zeitnah vorliegen. Die Stromabfiihrung soll nicht Uber
die bestehende Leitung fiihren, sondern es wird eine neue Leitung errichtet, die den Strom im
Bereich von Hundelshausen in das Netz einspeist. Wann eine konkrete Antragsstellung erfolgt,
ist noch unklar.

3. Der Magistrat hat sich mit diesem Scheiben nicht befasst. Blrgermeister Nickel sichert zu,
dass er mit HessenForst diesbezlglich Riicksprache nehmen wird und bittet Herrn Meywirth,
soweit mdglich, ihm die Mail erneut zur Verfiigung zu stellen.

2. Beratung und Beschlussfassung tber die Wahl einer VL-4/2018
stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin / eines
stellvertretenden Stadtverordnetenvorstehers

Herr Stadtverordneter Pohner schlagt fiir die CDU-Fraktion den Stadtverordneten Thomas Hilwig
als stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher vor.

Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung wahlt Herrn Thomas Hilwig zum stellvertretenden

Stadtverordnetenvorsteher.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
28 27 0 1
3. Beratung und Beschlussfassung Uber die Bestellung des VL-2/2018

Abschlussprifers fir den Eigenbetrieb

Herr Stadtverordneter Liese verlasst den Sitzungsraum. Er darf geman § 25 HGO nicht an den
Beratungen zu diesem Tagesordnungspunkt teilnehmen. Er ist Mitarbeiter der in dem Beschluss-
vorschlag genannten Wirtschaftsprifungsgesellschaft.

Birgermeister Nickel erklart, dass nach der Ausschreibung im vorigen Jahr wieder das Biro
Strecker, Berger & Partner beauftragt werden soll.

Fur den Haupt- und Finanzausschuss berichtet der stellvertretende Vorsitzende Rdse, dass dieser
dem Beschlussvorschlag einstimmig zugestimmit.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t, die Wirtschaftspriifungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaft Strecker, Berger und Partner, Brider-Grimm-Platz 4, 34117 Kassel, als
Abschlussprufer fir das Wirtschaftsjahr 2017 gemaR § 5 Nr. 13 des EigBGes. i.V.m. mit § 10 Abs.
2 Nr. 13 der Eigenbetriebssatzung der Stadt Grof3almerode vom 08.09.1998 zu bestellen. Der
Jahresabschluss soll alle MaRnahmen gemal den 88 316 ff. HGB, § 27 EigBGes. und § 53
Haushaltsgrundsatzegesetz beinhalten.
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Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

27 27 0 0

Herr Stadtverordneter Liese betritt wieder den Sitzungssaal. Herr Stadtverordnetenvorsteher
Anacker unterrichtet ihn Uber das Abstimmungsergebnis.

4. Umweltvertraglichkeitsprifung Langenberg / Backerhélzchen VL-1/2018
(Antrag der SPD-Fraktion)

Herr Fraktionsvorsitzender Alt erlautert den Antrag der SPD-Fraktion wie folgt:

Durch die Errichtung und den weiter geplanten Ausbau von Windkraftanlagen im Kaufungen Wald
(Hausfirste und Kreuzstein) ist die Stadt Grol3almerode mit seinen Ortsteilen durch die hohe
Anzahl an Anlagen erheblich belastet. Mit der Umsetzung der Umweltvertraglichkeitsprifungen
(UVP) soll der Ausbau von Windkraftanlagen in den zu prifenden Gebieten verhindert bzw.
eingedammt werden. Die UVP ist ein umweltpolitisches Instrument der Umweltflirsorge mit dem
Ziel, umweltrelevante Vorhaben vor ihrer Zulassung auf mégliche Umweltauswirkungen zu
Uberpriufen. Mit der UVP flihrt die Stadt GroRRalmerode ihr politisches Handeln nach der
Durchfuihrung der hydrogeologischen Prifungen weiter fort. Dafir sollen im Haushalt 2018 25.000
€ eingestellt und die Verwaltung beauftragt werden, die Umsetzung durchzufihren.
Birgermeister Nickel erklart hierzu, dass anders als im Ursprungsantrag formuliert diese Mittel im
Ergebnis- und nicht im Finanzhaushalt zu veranschlagen sind und damit das Jahresergebnis
mindern.

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Herr Liese berichtet, dass der Ausschuss
sich mit 8 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung fir den Beschlussvorschlag entschieden hat.

Fur die WG-Fraktion erklart der Fraktionsvorsitzende Range, dass sie grundsatzlich mit der
Bereitstellung der 25.000 € einverstanden sind, sie aber folgenden geanderten
Beschlussvorschlag vorlegen:

,Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t 25.000 € fir ein(e) Umweltvertraglichkeitsgutachten
/ Umweltvertraglichkeitspriifung am Langenberg und am Backerhdlzchen in den Haushalt 2018
einzustellen und mit einem Sperrvermerk zu versehen. Gleichzeitig beauftragt die
Stadtverordnetenversammlung der Verwaltung nachhaltig zu klaren, inwieweit sich die
Rechtsposition und Klagefahigkeit der Stadt Grol3almerode veréndert, sollte ein solches Gutachten
vorliegen.

Die Stadt sollte alle Mdglichkeiten ausschopfen, um gegen den Bau neuer Windkraftanlagen
vorzugehen. Hier sollte die Stadt analog zu dem Vorgehen bei Hausfirste | verfahren.*

Herr Stadtverordneter Pohner erkléart fir die CDU-Fraktion, dass sie die 25.000 € nicht einfach in
den Haushalt einstellen wirden, sondern vorher priifen lassen wollten, ob das Ziel der
Verhinderung weiterer Windenergieanlagen erreicht werden kann.

Dem entgegnet Burgermeister Nickel, dass die Verwaltung diese Prifung nicht leisten kann. Dazu
ist sie fachlich und personell nicht aufgestellt. Er sieht keine Notwendigkeit die Mdglichkeiten
vorher abzuprifen, ob die Stadt eine Klagemdglichkeit durch das Ergebnis einer UVP hat. Eine
Klagemoglichkeit haben auf alle Félle die Naturschutzverbande, die dann auch die Interessen der
Stadt beziiglich FFH-Gebiete etc. vertreten konnten. In den ersten Verfahren zum Bau der WEA
wurde die Stadt immer eingebunden, unabhangig von der GroRRe des Bauvorhabens (Anzahl der
WEA). Ob dies in diesem Fall auch so sein wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht abgeschatzt
werden. Auch die Neubewertung der Wasserschutzgebiete hat ca. 25.000 € gekostet. Inwieweit
die geschatzten 25.000 € ausreichen, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht gesagt werden. Stellt man
aber gegeniber, wieviel Windenergiedividende die Stadt durch die bereits gebauten WEA
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bekommt, dann sind die 25.000 € finanziert. Er empfiehlt nicht auf Zeit zu spielen, sondern jetzt
frihzeitig zu handeln, damit die Stadt zeithah agieren kann.

Grundsatzlich ist er ein Befurworter von Sperrvermerken, um die Stadtverordnetenversammlung in
laufende Prozesse einzubinden, in diesem Fall halt es aber fur unangebracht, so Herr
Fraktionsvorsitzender Alt. Es sollte zeithah gehandelt werden. Er appelliert noch einmal, fur den
Antrag der SPD-Fraktion zu stimmen.

Laut Herrn Hilwig sind die erstellten Gutachten zu den Wasserschutzgebieten schon seitens der
Stadt GroRRalmerode die ersten Schritte, damit man aussagefahige Unterlagen bei einer moglichen
Antragstellung hat. Nach seiner Auffassung muss das Regierungsprasidium Kassel im laufenden
Verfahren sowieso ein UVP durchfihren. Wir wirden das nur vorziehen.

Auch Herr Burhenn warnt vor einem Schnellschuss. Wenn dann bekannt wird, wann und wer
bauen will und es raumliche Zusammenhange gibt, kann die Stadt immer noch tberlegen, ob sie
einen Auftrag vergeben méchte oder nicht.

Herr Fraktionsvorsitzender Range schlagt vor, dass sich die Stadt Rechtsauskunft beim
Hessischen Stadte- und Gemeindebund holt, um abzuklaren, ob durch die UVP die Stadt in die
Lage versetzt wird, eine Klagemaoglichkeit gegen die Errichtung weiterer WEA zu haben. Auch gibt
es in GrolRalmerode ein Netzwerk von Fachleuten, die man in den Prozess einbinden konnte.
Bevor man Geld einsetzt, sollte man sicher sein, dass es auch gut investiert ist.

Dies greift Herr Dr. Ahlborn auf und bietet seine Kontakte zu diesem Thema an. Er kdnnte sich
auch vorstellen, in einer kleinen Arbeitsgruppe bestehend aus je einem Mitglied der Fraktionen das
Thema gemeinsam mit ihm bekannten Experten aufzuarbeiten.

Herr Fraktionsvorsitzender Range erklart noch einmal die Position der WG-Fraktion. Grundsatzlich
wollen doch alle Fraktionen weitere WEA rund um GroRRalmerode verhindern. Die WG-Fraktion
sieht aber keinen Zeitdruck, solang noch nicht feststeht, welcher Investor neue Anlagen errichten
will.

Herr Stadtverordnetenvorsteher Anacker unterbricht die Sitzung fir 5 Minuten und bittet die drei
Fraktionsvorsitzenden zu sich an den Tisch, um einen gemeinsamen Vorschlag zu erarbeiten, weil
nach seiner Auffassung neue Argumente nicht mehr vorgetragen werden.

Es erfolgt eine 5-mintitige Sitzungsunterbrechung.

Unter Beteiligung von Blrgermeister Nickel wird folgender Beschlussvorschlag unterbreitet, den
Birgermeister Nickel dann verliest und Herr Stadtverordnetenvorsteher Anacker zur Abstimmung
stellt:

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliefdt 25.000 €, fir ein(e) Umweltvertraglichkeitsgutachten
/ Umweltvertraglichkeitsprifung am Langenberg und am Backerhdlzchen, in den Haushalt 2018
einzustellen. Gleichzeitig beauftragt die Stadtverordnetenversammlung die Verwaltung im Rahmen
einer juristischen Beratung nachhaltig zu klaren, wie sich die Beteiligung der Stadt GroRalmerode
in dem Genehmigungsverfahren darstellt.

Nach Vorlage des Ergebnisses entscheidet dann der Magistrat, ob eine Beauftragung erfolgen soll
oder nicht.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 27 0 1
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5. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2018 VL-3/2018

Biirgermeister Nickel verweist auf die ausgelegte Anderungsliste, in der die vom Haupt- und
Finanzausschuss schon beschlossenen Anderungen wie auch noch zwei von der Verwaltung
vorgeschlagenen Anderungen aufgefiihrt sind. Er erlautert die einzelnen Anderungen. Es wird von
der Verwaltung vorgeschlagen, die Mehrbelastungen im Ergebnishaushalt durch eine Erhéhung
der Ertrage aus der Gewerbesteuer zu kompensieren, damit das Ergebnis (Uberschuss) etwa dem
des Entwurfes entspricht. Er halt dies aufgrund der Ist-Ergebnisse der letzten Jahre fur
gerechtfertigt und auch sinnvoll, weil die Entwurfszahl bereits mit der Kommunalaufsicht
kommuniziert wurde. Sie wurde dort positiv aufgenommen.

Als neue investive MaRnahme wurde lediglich die Verpflichtungserméachtigung in Héhe von 50.000
€ fur den Ausbau der ,Dorfverbindung Weillenbach® im Rahmen der Dorferneuerung mit
aufgenommen, damit in 2018 der Antrag gestellt werden kann. Abschliel3end verweist
Birgermeister Nickel auf die Gesamtsummen der Gesamtertrage und —aufwendungen sowie die
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit und der daraus resultierenden
notwendigen Kreditaufnahme. Die Stellungnahmen der Ortsbeiréate werden in Form einer
Zusammenstellung den Stadtverordneten zur Kenntnis gegeben. Herr Ortsvorsteher Rése ergénzt,
dass auch der Ortsbeirat Weil3enbach zum Haushalt seine Zustimmung erteilt hat.

Fur den Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende, dass dort einzeln tber die
Bereiche des Haushaltes abgestimmt wurde. Die Beschlussfassung war in allen Bereichen
einstimmig.

Zu Beginn der Diskussion stellt Herr Fraktionsvorsitzender Alt fir die SPD-Fraktion den Antrag
Uber den Stellenplan gesondert abzustimmen.

Herr Fraktionsvorsitzender Range weist daraufhin, dass die WG-Fraktion zum Haushalt
verschiedene Antrage vorbereitet hat, die sie zur Abstimmung stellen werden.

Zu der Anderungsliste fragt Herr Meywirth, warum der Herd fiir das Dorfgemeinschaftshaus
Rommerode so teuer ist? Burgermeister Nickel erklart, dass es sich hierbei nicht um einen

handelsiiblichen Haushaltsherd handelt, sondern um ein Produkt, welches fiir GroRklichen

ausgelegt ist. Diese sind betrachtlich teurer.

Bezlglich des Erwerbes der Halle fiir die Technischen Betriebe stellen sich fur die WG-Fraktion
einige Fragen, so Herr Fraktionsvorsitzender Range: Wer ist Eigentiimer der Halle? Steht es auf
dem Grundsttick der VGT? Was war vorher in der Halle? Wie wurde sie genutzt? Wie sieht es mit
Altlasten aus? Wurde bedacht, dass durch eine Nutzung in Rommerode Fahrtkosten zwischen den
Technischen Betrieben und der Halle in Rommerode entstehen?

Diese Fragen minden in den Antrag der WG-Fraktion, den Herr Fraktionsvorsitzender Range wie

folgt begriindet und vortragt:

Fur die Position ist ein Sperrvermerk mit folgender Wirkung aufzunehmen:

Dem Anderungsvorschlag wird ohne Entscheidungsbefugnis durch den Magistrat zugestimmt. Die

Zustimmung zur Investitionsentscheidung obliegt weiterhin der Stadtverordnetenversammlung und

ist mittels entsprechender Beschlussvorlage durch die Verwaltung zur Abstimmung zu bringen,

nachdem die folgend aufgefihrten Aspekte transparent den Stadtverordneten —ggf. in
interfraktioneller Sitzung- erlautert wurden:

1. Konzept zur vorgesehenen primaren und ggf. weiteren Nutzung des Objektes.

2. Darstellung des Verkehrsweges inkl. der wesentlichen Eigenschaften des Grundstiickes und
der aufstehenden Gebaude inkl. Altlastenthematik, Reparaturbedarf, Ver- und Entsorgungs-
sowie Sicherungs- und Zuwegungskosten.

3. Kosten/Nutzung Aufstellung unter Berlicksichtigung vorhandener bzw. alternativer Optionen
(z.B. eigene Geb&ude im Besitz, Anmietungsmaoglichkeiten, Entfall von aktuellen
Mietaufwendungen) inkl. Erwerbs- und mit dem Erwerb verbundenen weiteren Kosten
(Kaufpreis, Grunderwerbskosten, Nebenkosten und weitere Kosten fur die nachhaltige
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Herstellung und Sicherstellung der Nutzung wie z.B. Wegerechte, Ver- und Entsorgung,
Vermesungs- und Katasterkosten etc.)

Es wird Einigkeit dartuber erzielt, dass die Antrége erst gestellt werden und abschliel3end einzeln
dariber abgestimmt wird.

Fir die WG-Fraktion stellt Herr Fischer folgenden Antrag als Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t, die im Stellenplan zum Haushaltsplan 2018
ausgewiesene Beamtenstelle A13 in der Hauptverwaltung mit einem KW-Vermerk zu versehen.
Als Zeitpunkt, zu welchem die 0.g. Stelle entfallen kann, soll im KW-Vermerk der Zeitpunkt
vermerkt werden, zu welchem der aktuelle Stelleninhaber in den Ruhestand geht. Die
Personalkosten im Haushaltsplan 2018 ff. sind so zu planen und auszuweisen, dass dem 0.g. KW-
Vermerk Rechnung getragen wird.

Der Antrag wird von Herrn Fischer wie folgt begriindet:

Die Stadtverwaltung steht aktuell und im weiteren Verlauf des Jahres 2018 vor grundlegenden
Veranderungen, welche aus Sicht der Wahlergemeinschaft Grof3almerode die 0.g. Beamtenstelle
A13 obsolet machen.

Fur die SPD-Fraktion stellt Herr Stache den Antrag 40.000 € Personalaufwendungen in den
Haushalt (Teilergebnishaushalt Technische Betriebe) einzustellen, damit der Magistrat in die Lage
versetzt werden kann, eine der bisher im Stellenplan ausgewiesenen aber nicht mit Geld
hinterlegten Stellen besetzten zu kénnen. Nach seiner Auffassung erwarten die Birgerinnen und
Blrger der Stadt dies, denn das Stadtbild ist verbesserungswiurdig.

Fur die WG-Fraktion stellt Herr Meywirth folgenden Antrag als Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung schnellstméglich zu prifen, ob die
Investition 1061010.04 (Abriss KIGA alt) tber 145 TEUR zuriickgestellt bzw. umgewidmet werden
kann, ohne dass dadurch Férderungen im Zusammenhang mit dem Gesamtprojektes Kindergarten
,Rote Schule“ gefahrdet sind. Ferner soll die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Trager der
Einrichtung prifen, wie sich die geanderten Voraussetzungen im Hinblick auf die teilweise
Kostenlbernahme des Landes Hessen auf die Belegung der vorhandenen KITA-Platze auswirken.

Der Antrag wird von Herrn Meywirth wie folgt begruindet:

Die hessische Landesregierung hat veranderte Rahmenbedingungen geschaffen, in dem sie fir 6
Stunden taglich die Kosten fir die Kinderbetreuung in den KITA's Gibernimmt. Aktuell ist nicht
abzusehen, wie sich dies auf die vorhandenen KITA-Platze auswirkt. Moglicherweise reichen die
geplanten Raumlichkeiten dann nicht mehr aus und es missen neue Raume geschaffen werden.
Vor diesem Hintergrund soll gepruft werden, ob der KIGA alt (Flachbau) ggf. erhalten werden kann
und die Investition von 145 TEUR fir die Sanierung verwendet werden koénnte, ohne dass der
Stadt Fordergelder verloren gehen.

Herr Fraktionsvorsitzender Range erganzt dies dahingehend, dass unter den nunmehr bekannt
gewordenen Rahmenbedingungen der Beschluss zum Abriss neu tberdacht werden muss.

Seitens der SPD-Fraktion wird der Antrag unterstitzt, so Herr Fraktionsvorsitzender Alt.

Zu den einzelnen Antrdgen nimmt Burgermeister Nickel wie folgt Stellung:

1. Die Streichung der A13-Stelle ist das Recht der Stadtverordnetenversammliung.

2. Die Verwaltung pruft zurzeit schon welche Auswirkungen die geanderten Rahmenbedingungen
fur die Stadt GroR3almerode haben kdonnte und wie damit umgegangen wird.

3. Die Fragen, die zum Erwerb der Halle fur die Technischen Betriebe gestellt wurden, wurden
zum grofRen Teil im Rahmen des Vorschlages zum Haushalt 2018 schon gepriift. Wenn die
Stadtverordnetenversammlung die Entscheidung in dieser einzelnen Sache einfordert und tber
Sperrvermerk dokumentiert, wird die Verwaltung entsprechend dieses Verfahren durchfiihren.
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4. Die beantragten 40.000 € Personalaufwendungen waren bereits in den letzten
Haushaltsplanberatungen ein Thema. Es wurde aber im Vorjahr mehrheitlich abgelehnt.

Beziiglich des Antrages der SPD-Fraktion (Herr Stache) erklart Herr Fischer, dass bevor tiber den
Antrag entschieden werden kann aus seiner Sicht erst einmal geklart werden muss, ob es eine
Bestandsplanung fur die Technischen Betriebe gibt? Wie sieht es mit der Fluktuation aus? Wie ist
der Altersdurchschnitt? Zu bedenken ist auch, dass der geplante Uberschuss in Hohe von 111.000
€ dann nicht mehr erreicht werden kann.

Die Argumentation von Herrn Fischer wird durch Herrn Fraktionsvorsitzenden Range dahingehend
erganzt, dass man bei solchen Antragen auch nicht die strategischen Ziele aus den Augen
verlieren darf. Eines ist die Erzielung eines jahrlichen Uberschusses in Hohe von 500.000 € im
Jahresabschluss in der Ergebnisrechnung. Einstellungen sind immer mit Personalaufwendungen
fur langere Zeitraume verbunden. Als Alternative sollte tber einen Fremdbezug oder
interkommunale Zusammenarbeit nachgedacht werden.

Herr Fraktionsvorsitzender Alt bedauert die ablehnende Haltung der WG-Fraktion, denn er sieht
den Bedarf und hélt es nicht fur richtig, hier eine abstrakte Diskussion zu den strategischen
Oberzielen zu fihren und damit die Ablehnung des Antrages zu begriinden, zumal aus seiner Sicht
die finanziellen Rahmenbedingungen gegeben sind.

Den Argumenten von Herrn Fischer entgegnet der Antragsteller Stache, dass der
Altersdurchschnitt in den Technischen Betrieben nach seiner Einschatzung bei 55 Jahre liegt. Es
gibt zudem auch hohe Ausfallzeiten.

Die Herrn Burhenn und Meywirth erklaren, dass man an den strategischen Zielen festhalten muss
und deshalb bei jeder Entscheidung abwagen muss, ob sie mit diesen Zielen im Einklang stehen.

Dem wird von Herrn Moéller widersprochen. Es kann nicht sein, dass den bekannten und
bestehenden Méangeln im Stadtbild mit dem Hinweis auf ein strategisches Oberziel widersprochen
wird. Die 40 T€ fir die Wiederbesetzung einer Stelle in den Technischen Betriebe stiinden durch
den ausgewiesenen Uberschuss zur Verfiigung.

Naturlich sind die strategischen Oberziele nicht fir immer festgeschrieben, sondern unterliegen
einer regelmaRigen Betrachtung und ggf. Anpassung, so Fraktionsvorsitzender Range. Es kann
aber nicht sein, dass sie bei jedem Antrag bzw. bei Beschlussfassung geandert oder schlechtesten
falls ignoriert werden.

Nachdem nunmehr keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen lasst der
Stadtverordnetenvorsteher Anacker Uber die vorliegenden Antrage abstimmen.

Beschlussfassung tber den Antrag von Herrn Stache zur Bereitstellung von 40.000 €
Personalaufwendungen fur die Einstellung eines Bediensteten in den Technischen Betrieben.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 12 16 0

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Beschlussfassung tiber den Antrag der WG-Fraktion zur Anbringung eines kw-Vermerkes bei der
A13-Stelle in der Hauptverwaltung.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 26 1 1

Damit ist der Antrag angenommen. Der kw-Vermerk ist im Stellenplan entsprechend anzubringen.
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Beschlussfassung tber den Antrag der SPD-Fraktion Uber den Stellenplan separat abzustimmen.
Beschlussfassung zum Stellenplan.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 16 12 0

Der Stellenplan ist beschlossen.

Beschlussfassung tber den Antrag der WG-Fraktion zur Prifung der weiteren Nutzung des
Kindergartens alt (Flachbau) im Hinblick auf veranderte Rahmenbedingungen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 28 0 0

Damit ist der Antrag angenommen.

Beschlussfassung tiber den Antrag der WG-Fraktion zur Aufnahme eines Sperrvermerkes bei der
Investitionsnummer 1011050.13 ,Ankauf einer Lagerhalle fiir die Technischen Betriebe®.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 26 2 0

Damit ist der Antrag angenommen.

Nachdem ulber die einzelnen Antrage beschlossen wurde, lasst Herr Stadtverordnetenvorsteher
Anacker Uber den zusammenfassenden abschlieenden Beschluss abstimmen.
Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t die Haushaltssatzung einschl. Haushaltsplan fur das
Jahr 2018 in Form der Drucksache Nr. 28/2017 unter Berlcksichtigung der Anderungen aus der
vorliegenden Tischvorlage und Drucksache Nr. 01/2018.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

28 28 0 0

6. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssicherungskonzept 2018 VL-6/2018

Birgermeister Nickel erlautert, dass die Beschlussfassung eines Haushaltssicherungskonzeptes
(HSK) fur das Jahr 2018 noch zwingend erforderlich ist, weil die Stadt Grof3almerode noch tber
entsprechende Fehlbetrdge aus den Vorjahren verfigt, die erwirtschaftet werden muissen.

Dies kann ab dem nachsten Jahr anders sein, weil das Programm der HESSENKASSE des
Landes Hessen den Kommunen anbietet, ihre Kassenkredite abzulésen. Einhergehend damit
werden auch die alten Fehlbetrage abgedeckt und bei einem ausgeglichenen Haushalt wird die
Erstellung eines HSK 2019 obsolet. Die Rahmenbedingungen zur Teilnahme an der
HESSENKASSE werden zurzeit mit dem Land abgestimmt. Eine Beschlussfassung hierzu muss in
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der Stadtverordnetenversammlung erfolgen. Wahrscheinlich wird dies in der nachsten Sitzung der
Fall sein.

Fur den Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Liese, dass dieser dem
Beschlussvorschlag einstimmig zugestimmt hat.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t das Haushaltssicherungskonzept fiir das Jahr 2018

in Form der Drucksache Nr. 30/2017.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
28 28 0 0
7. Beratung und Beschlussfassung Wirtschaftsplan 2018 VL-5/2018

Burgermeister Nickel erlautert, dass der Wirtschaftsplan eigentlich keine diskussionswurdigen
Themen bietet. Es gibt keine Gebiihrenerhéhung. Die gesetzlichen Anforderungen werden
umgesetzt. Die notwendigen Sanierungsmafinahmen im Bereich der Wasserver- und
Abwasserentsorgung wurden mit aufgenommen. Des Weiteren verweist er auf die Anderungsliste,
die die korrespondierenden Maflinahmen zu den StralenbaumaflRnahmen im stadtischen Haushalt
beinhaltet.

Fur den Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Liese, dass dieser dem
Beschlussvorschlag einstimmig zugestimmt hat.

Es liegen keine weiteren Wortmeldung vor.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t den Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2018 in
Form der Drucksache Nr. 29/2017 unter Bertcksichtigung der Anderungen aus der als Drucksache
Nr. 03/2018 vorliegenden Tischvorlage.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
28 28 0 0
8. Beratung und Beschlussfassung Uber die Ausweisung von neuen VL-7/2018

Baugrundsticken in der Kernstadt (Antrag der SPD-Fraktion)

Herr Stadtverordnetenvorsteher Anacker bittet den Fraktionsvorsitzenden der SPD-Fraktion, die
die Erweiterung der Tagesordnung beantragt haben, Herrn Alt, den vorliegenden Antrag zu
begriinden. Herr Fraktionsvorsitzender Alt erlautert, dass der Hintergrund dieses Antrages ist, dass
mit attraktiveren Bauplatzen die Moglichkeit besteht, die Einwohnerzahl der Stadt zu erhdéhen.
Mehr Einwohner bedeuten auch mehr Steuereinnahmen. Er kénnte sich auch vorstellen, dass die
Uberlegungen der Stadt erst der Stadtverordnetenversammilung prasentiert werden, bevor
entschieden wird ob und wo ein neues Baugebiet ausgewiesen wird.
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Herr Fraktionsvorsitzender Range sieht hier einen Widerspruch zu den strategischen Ziel des
Abbaus von Leerstanden.

Er wird in dieser Auffassung von Herrn Pohner unterstitzt, der vorschlagt, erst die Leerstande zu
beseitigen, anstelle sie mit Bauplatzen aul3erhalb des Zentrums der Stadt ggfls. noch zu erhéhen.

Dem wird vom Antragsteller Alt widersprochen. In den Stadtteilen gibt es noch ausreichend
attraktive Bauplatze. In der Kernstadt ist dies nicht so. Er wiinscht sich, dass die Verwaltung eine
Bestandsaufnahme der noch vorhandenen Bauplatze erstellt, damit man weil3, von welchen
Zahlen man redet.

Herr Hilwig geht davon aus, dass der Verwaltung diese Platze bekannt sein drften.

Die Herrn Range, Meywirth und Burhenn erklaren, dass diese Malinahme zurzeit keinen Sinn
macht, weil sie gegen die strategischen Ziele gerichtet ist.

Birgermeister Nickel erklart, dass die Verwaltung nicht in der Lage ist, zeitnah eine belastbare,
aussagefahige Aufstellung tber die noch offenen Baupléatze zu erstellen. Es ist richtig, dass in den
Stadtteilen noch ausreichend Bauplatze vorhanden sind. Aber es ist tatsachlich auch bei den
Interessenten ein Unterschied, ob ein Bauplatz in der Kernstadt oder den Stadtteilen angeboten
wird.

Zu dem Argument der strategischen Ziele erklart er, dass wir erst am Anfang dieses Prozesses
sind und er es nicht férderlich fur den Fortgang in diesem Bereich halt, jetzt mit den strategischen
Zielen hier den Antrag der SPD-Fraktion abzulehnen. Es muss auch weiterhin moglich sein, trotz
der strategischen Ziele Antrage einzubringen, die dann auch inhaltlich diskutiert werden kénnen.
Seine Intention, sich fur die Einflhrung der strategischen Zielen in GroRalmerode stark zu machen,
war nicht die Verhinderung von Antragen, welcher Fraktion auch immer, sondern die Starkung der
Kommunikation untereinander.

Interessant findet er in diesem Zusammenhang, dass die WG-Fraktion sich hier auf die
Argumentation der strategischen Ziele beruft, anderseits aber einen Antrag stellt, der zum Inhalt
hat, den Ankauf einer Lagerhalle fur die Technischen Betriebe bis ins Detail zu hinterfragen. Das
entspricht dann auch nicht der ,Adlerperspektive®, auf die sich die Stadtverordnetenversammliung
konzentrieren sollte.

AbschlieRend erklart Herr Fraktionsvorsitzender Range, dass der Antrag fir ihn unvollstandig sei,
weil er keinen Hinweis zur Erledigung und auch keine Priorisierung enthélt. Er geht auch davon
aus, dass in die Verwaltung nicht in der Lage ist, diesen Arbeitsauftrag zeitnah zu erfillen.

Wahrend der Diskussion zu diesem Tagesordnungspunkt hat Herr Dr. Ahlborn den Sitzungssaal
verlassen und nimmt an dem Fortgang der Sitzung nicht mehr teil. Die Anzahl der
stimmberechtiget Mitglieder hat sich damit auf 27 verringert.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, lasst Stadtverordnetenvorsteher
Anacker Uber den Antrag abstimmen.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Stadtverwaltung, Flachen fir die Ausweisung
neuer Baugrundstiicke in der Kernstadt zu erkunden und diese der Stadtverordnetenversammlung
vorzuschlagen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

27 16 4 7
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Stadtverordnetenvorsteher Frank Anacker schliel3t die Sitzung der Stadtverordnetenversammliung
der Stadt GroRalmerode um 22:45 Uhr und bedankt sich bei den Mitgliedern fir Ihre aktive
Teilnahme.

GrolRalmerode, 02.02.2018

Stadtverordnetenvorsteher Schriftfihrer

Frank Anacker Thomas Simon
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Beschlussvorlage

Stadt - offentlich -
GroBalmerode VL-4/2018

Federflhrendes Amt | Hauptamt

Datum 12.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 01.02.2018 beschlieRend
GroRRalmerode

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung Uber die Wahl einer stellvertretenden
Stadtverordnetenvorsteherin / eines stellvertretenden Stadtverordnetenvorstehers

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung wahlt Frau / Herrn zur stellvertretenden
Stadtverordnetenvorsteherin / zum stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Wahl hat keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen.

Sachdarstellung:

Nach § 4 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt GroRRalmerode sollen alle in der Stadtverordne-
tenversammlung vertretenden Fraktionen durch eine Stellvertreterin oder einen Stellvertreter am
Vorsitz der Stadtverordnetenversammlung beteiligt sein.

In der konstituierenden Sitzung am 11.04.2016 wurden folgende Stellvertreter gewabhit:

Vorname Name

Michael GoBmann SPD
Marcus Liese WG

Walter Oetzel CDhu

Der Stadtverordnete Walter Oetzel hat sein Mandat mit Wirkung zum 28.12.2017 niedergelegt.
Somit endet auch sein Amt als stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher. Fir die CDU-Fraktion
ist daher eine neue stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin bzw. ein neuer stellvertretender
Stadtverordnetenvorsteher zu wahlen. Der Wahlvorschlag kann auch in der Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung erfolgen.

Nickel
Blrgermeister




Beschlussvorlage

Stadt - sffentlich -

GroBalmerode VL2208
Federfihrendes Amt Finanzabteilung
Datum 10.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt - und Finanzausschuss 25.01.2018 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Grol3almerode

01.02.2018 beschlieRend

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung Uber die Bestellung des Abschlussprifers fir den
Eigenbetrieb

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t, die Wirtschaftsprifungs- und
Steuerberatungsgesellschaft Strecker, Berger und Partner, Brider-Grimm-Platz 4, 34117
Kassel, als Abschlussprifer fur das Wirtschaftsjahr 2017 gemaR 8§ 5 Nr. 13 des EigBGes.
i.V.m. mit 8 10 Abs. 2 Nr. 13 der Eigenbetriebssatzung der Stadt GroRalmerode vom
08.09.1998 zu bestellen. Der Jahresabschluss soll alle MaRhahmen gemal den 88 316 ff.
HGB, § 27 EigBGes. und § 53 Haushaltsgrundsatzegesetz beinhalten.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Ausschreibung ergab eine Auftragssumme in Héhe von 4.165 €.

Sachdarstellung:

Nach 8 5 Nr. 13 des EigBGes. i.V.m. mit § 10 Abs. 2 Nr. 13 der Eigenbetriebssatzung der
Stadt Grol3almerode vom 08.09.1998 bestellt die Stadtverordnetenversammlung den
Abschlussprifer fir den Jahresabschluss des Eigenbetriebes.

In 2016 wurde eine Ausschreibung durchgefihrt, bei der die nachfolgend genannte
Wirtschaftsprifungsgesellschaft das gunstige Angebot unterbreitete und die Prifung
vorgenommen hat.

Es steht nunmehr der Jahresabschluss zum 31.12.2017 an. Von der Verwaltung wird
vorgeschlagen, die Wirtschaftsprifungs- und Steuerberatungsgesellschaft Strecker,
Berger und Partner, Brider-Grimm-Platz 4, 34117 Kassel, als Abschlussprufer zu
bestellen. Der Jahresabschluss soll alle im Beschlussvorschlag aufgefiihrten MaRnahmen
gemal den 88 316 ff. HGB, 8§ 27 EigBGes. § 53 Haushaltsgrundsatzegesetz beinhalten.

Nickel
Birgermeister




Beschlussvorlage

Stadt - offentlich -
GroBalmerode VL-1/2018

Federfilhrendes Amt Finanzabteilung

Datum 09.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt - und Finanzausschuss 25.01.2018 vorberatend
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 01.02.2018 beschlieRend
Grol3almerode

Betreff:
Umweltvertraglichkeitsprifung Langenberg / Backerhdlzchen (Antrag der SPD-Fraktion)

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t 25.000 €, flr eine Umweltvertraglichkeitsprifung am
Langenberg und am Béackerhdlzchen, in den Haushalt 2018 einzustellen und beauftragt die
Verwaltung MalRnahmen zur Umsetzung dieser Umweltvertraglichkeitsprifungen durchzufihren.

Finanzielle Auswirkungen:

Es handelt sich um zusatzlichen Aufwand in Hohe von 25.000 Euro.

Sachdarstellung:

Der Beschlussvorschlag wurde mit einer Veranderung (s. u.) dem Antrag der SPD-Fraktion
entnommen. Beziglich der Begriindung wird auf den beigefiigten Antrag verwiesen.

Seitens der Stadtverwaltung gibt es folgende Anmerkungen:
Die Aufwendungen sind anstatt im Finanzhaushalt im Ergebnishaushalt zu veranschlagen. Im
Beschlussvorschlag wurde daher der Begriff Haushalt 2018 gewabhit.

Der Magistrat soll ein naturschutzrechtliches Planungsbtiro beauftragen, um Argumente zu finden,
wonach die Nutzung des Langenbergs und des Béackerhdlzchens aufgrund der vorhandenen
Schutzgiter nicht genehmigungsfahig ist. Ein positives Ergebnis konnte verdffentlicht werden, um
die vorhandene Windvorrangflache inhaltlich zu bewerten und im Falle der Durchflihrung einer
UVP fiir ein konkretes Windparkvorhaben durch die Stadt Grof3almerode zu nutzen und ggf. als
Grundlage fiir eine Klage gegen einen Genehmigungsbescheid zu verwenden.

Nickel
Birgermeister

Anlage(n):
1. Antrag Umweltvertraglichkeitsprifung (SPD-Fraktion)



SPD-Fraktion Groftalmerode, den 08.01.2018
der Stadtverordnetenversamr ilung

GroRalmerode

An den Stadtverordnetenvorsieher
der Stadt Grofalmerode

Herrn Frank Anacker

Marktplatz 11

37247 GroRRalmerode

Antrag fir die Stadtverordnetenversammiung am Donnerstag den 01.02.2018

Antrag: Umweltvertraglichkeitsprufung Langenberg / Backerholzchen

Beschlussvorschlag: Die Stadtverordnetenversammiung beschlie3t 25.000 €, fur eine
Umweltvertraglichkeitsprifung am Langenberg und am Béckerhélzchen, in den
Finanzhaushalt 2018 einzustellen und beauftragt die Verwaltung MaRnahmen zur
Umsetzung dieser Umweltvertraglichkeitspriafungen durchzufthren.

Begriindung: Durch die Errichtung und den weiter geplanten Ausbau von Windkraftanlagen
im Kaufunger Wald (Hausfirste und Kreuzstein) ist die Stadt GroRalmerode mit seinen
Ortsteilen durch die hohe Anzahl der Anlagen erheblich belastet.

Mit der Umsetzung der Umweltvertraglichkeitsprifungen soll der Ausbau von
Windkraftanlagen in den zu prifenden Gebieten verhindert bzw. eingedammt werden.

Die Umweltvertraglichkeitsprisfung ist ein umweltpolitisches Instrument der Umweltvorsorge
mit dem Ziel, umweltrelevantc Vorhaben vor ihrer Zulassung auf mogliche
Umweltauswirkungen hin zu gberprifen. Mit der Umweltvertréglichkeitsprifung fahrt die
Stadt GroRalmerode ihr poiitiéches Handeln nach der Durchfiihrung der hydro-geologischen
Prifungen weiter fort.

Mit freundlichen Grllen

Magnus Adt, SPD-Fraktionsvorsitzender




Beschlussvorlage

Stadt - sffentlich -

GroBalmerode S0
Federfihrendes Amt Finanzabteilung
Datum 10.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt - und Finanzausschuss 25.01.2018 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung der Stadt

GroRalmerode 01.02.2018 beschlieRend

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2018

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t die Haushaltssatzung einschl.
Haushaltsplan fir das Jahr 2018 in Form der Drucksache Nr. 28/2017 unter
Berucksichtigung der Anderungen aus der vorliegenden Tischvorlage und Drucksache Nr.
01/2018.

Finanzielle Auswirkungen:

Der Haushaltsplan selbst hat keine direkten finanziellen Auswirkungen (kein materielles
Recht), sondern stellt den Rahmen dar, in dem der Magistrat als Verwaltungsorgan
Entscheidungen treffen kann und darf.

Sachdarstellung:

Die Haushaltssatzung einschl. Haushaltsplan fir das Jahr 2018 wurde in der Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung am 15. Dezember 2017 in Form der Drucksache Nr.
28/2017 eingebracht und zur Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

Der Haupt- und Finanzausschuss wird in seiner Sitzung am 25. Januar 2018 hiertber
beraten.

Die Anderungen, die sich ggf. aus der Beratung im Haupt- und Finanzausschuss ergeben,
werden in Form einer Anderungsliste dargestellt und der Stadtverordnetenversammlung
als Tischvorlage und Drucksache Nr. 01/2018 zur Berucksichtigung bei der
Beschlussfassung vorgelegt.

Die Stellungnahmen der Ortsbeirate werden ebenfalls zur Sitzung zur Verfiigung gestellt.

Nickel
Blrgermeister




Beschlussvorlage

Stadt - sffentlich -

GroBalmerode 208
Federfihrendes Amt Finanzabteilung
Datum 12.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt - und Finanzausschuss 25.01.2018

Stadtverordnetenversammlung der Stadt

GroRalmerode 01.02.2018

Betreff:
Beratung und Beschlussfassung Haushaltssicherungskonzept 2018

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t das Haushaltssicherungskonzept fir das
Jahr 2018 in Form der Drucksache Nr. 30/2017 ggf. (unter Berticksichtigung der
Anderungen aus der Drucksache Nr. 02/2018).

Finanzielle Auswirkungen:

Das Haushaltssicherungskonzept selbst hat keine direkten finanziellen Auswirkungen.

Sachdarstellung:

Das Haushaltssicherungskonzept fur das Jahr 2018 wurde in der Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung am 15. Dezember 2017 in Form der Drucksache Nr.
30/2017 eingebracht und zur Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

Der Haupt- und Finanzausschuss wird in seiner Sitzung am 25. Januar 2018 hiertber
beraten.

Die Anderungen, die sich ggf. aus den Beratungen im Haupt- und Finanzausschuss
ergeben, werden in Form einer Anderungsliste dargestellt und der
Stadtverordnetenversammlung als Tischvorlage und Drucksache Nr. 02/2018 zur
Berucksichtigung bei der Beschlussfassung vorgelegt.

Nickel
Blrgermeister




Beschlussvorlage

Stadt - sffentlich -

GroBalmerode o208
Federfihrendes Amt Finanzabteilung
Datum 12.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt - und Finanzausschuss 25.01.2018 vorberatend

Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Grol3almerode

01.02.2018 beschlieRend

Betreff:
Beratung und Beschlussfassung Wirtschaftsplan 2018

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammiung beschlie3t den Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr
2018 in Form der Drucksache Nr. 29/2017 unter Beriicksichtigung der Anderungen aus
der als Drucksache Nr. 03/2018 vorliegenden Tischvorlage.

Finanzielle Auswirkungen:

Der Wirtschaftsplan selbst hat keine direkten finanziellen Auswirkungen (kein materielles
Recht), sondern stellt den Rahmen dar, in dem der Magistrat als Verwaltungsorgan
Entscheidungen fur den Bereich der Abwasserent- und Wasserversorgung treffen kann
und darf.

Sachdarstellung:

Der Entwurf des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs fur das Wirtschaftsjahr 2018 wurde
unter der Drucksache Nr. 29/2017 in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am
15. Dezember 2017 eingebracht und zur Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss
verwiesen.

Der Haupt- und Finanzausschuss wird in seiner Sitzung am 25. Januar 2018 hiertber
beraten. Das Ergebnis dieser Beratungen (Anderungsliste) wird der
Stadtverordnetenversammlung als Tischvorlage zur Berticksichtigung bei der
Beschlussfassung unter der Drucksache Nr. 02/2018 vorgelegt.

Nickel
Blrgermeister




Beschlussvorlage

Stadt - offentlich -
GroBalmerode VL-7/2018

Federflhrendes Amt | Hauptamt

Datum 18.01.2018
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Grol3- 01.02.2018 beschlieRend
almerode
Betreff:

Beratung und Beschlussfassung Uber die Ausweisung von neuen Baugrundstiicken in der
Kernstadt (Antrag der SPD-Fraktion)

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Stadtverwaltung, Flachen fir die Ausweisung
neuer Baugrundstiicke in der Kernstadt zu erkunden und diese der Stadtverordnetenversammlung
vorzuschlagen.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Prufung selbst entstehen die tiblichen Personalkosten. Bei der Ausweisung eines Neu-
baugebiets entstehen Kosten im sechsstelligen Bereich.

Sachdarstellung:

Vorbemerkung

Die Stadt GroRBalmerode befindet sich derzeit in einer Phase der Umstellung auf eine strategische
Steuerung. Die Stadtverordnetenversammlung hat am 15.12.2017 die strategischen Oberziele
beschlossen. Dem Beschluss waren drei interfraktionelle Sitzungen vorausgegangen, auf denen
auch die zukunftige Rollenverteilung besprochen wurde. Am 10.11.2017 wurde bei der Rollenver-
teilung unter TOP 3 im Workshop festgestellt, dass die Fraktionen sich auf die neue strategische
Steuerung einlassen und diese auch anerkennen. Dabei kommen der Stadtverordnetenversamm-
lung zukunftig in erster Linie der Beschluss strategischer Ziele und die Uberwachung dieser Zieler-
reichung zu. Dabei soll die so genannte Adlerperspektive eingenommen werden. Fir die Operatio-
nalisierung der Ziele wurde der Blirgermeister als verantwortlicher Akteur benannt.

Bei dem nun vorliegenden Antrag handelt es sich um eine operative MaRnahme. Solche operative
MalRnahmen werden in Zukunft entsprechend dem neuen Verfahren festgelegt: Nach der Beratung
Uber die strategischen Ziele im Folgejahr (Workshop im Marz) werden vom Produktverantwortli-
chen (Fuhrungskraft) und dem Birgermeister fur die steuerungsrelevanten Produkte operative
Ziele vorgeschlagen. Diese sowie Kennzahlen und Mal3nahmen sind in einem Workshop und an-
schlielBend im Fachausschuss zu beraten. Operative MaRnahmeantrage in der Stadtverordneten-
versammlung sollen daher nach umfanglicher Anwendung der strategischen Steuerung auf
hdchstdringliche Ausnahmefélle beschrankt bleiben.

Zum Antrag

Der Antrag zielt explizit auf die Ausweisung neuer Baugebiete ab. Derzeit gibt es im Baugebiet
Hinter dem Bornhof 6 bebaubare Grundstiicke. Dartiber hinaus stehen auch private Baugrundsti-
cke zum Verkauf. Nach § 1a Abs. 2 BauGB ist seit dem Jahr 2013 bei der Ausweisung neuer Bau-
gebiete nachzuweisen, warum eine Nachverdichtung in Form von der Beseitigung von Gebaude-
leerstanden, Schlielung von Baullicken oder Nutzung von Brachflachen nicht méglich sei. Auf
diese besondere Hiirde ist deutlich hinzuweisen.



Anstelle der eventuell nicht genehmigungsfahigen Neuausweisung von Baugebieten kdnnten er-
satzweise oder erganzend operative MalRnahmen im Bereich Vermarktung bestehender Bau-
grundstiicke und leerstehender Gebaude ins Auge gefasst werden..

Nickel
Blrgermeister

Anlage(n):
1. Antrag Baugebiete (SPD-Fraktion)
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SPD-Fraktion GroRalmerode, den 16.01.2018
der Stadtverordnetenversammlung

GroRalmerode

An den Stadtverordnetenvorsteher
der Stadt GroRalmerode

Herrn Frank Anacker

Marktplatz 11

37247 Grolalmerode

Antrag fur die Stadtverordnetenversammilung am Donnerstag den 01.02.2018

Antrag: Ausweisung von neuen Baugrundsticken in der Kernstadt.

Beschlussvorschlag: Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Stadtverwaltung,
Flachen fur die Ausweisung neuer Baugrundstiicke in der Kernstadt zu erkunden und diese
der Stadtverordnetenversammlung vorzuschlagen.

Begriindung: Im Rahmen der strategischen Steuerung hat sich die
Stadtverordnetenversammlung die Aufgabe gestellt, den jéhrlichen Bevolkerungsrickgang
mittelfristig in einen Bevélkerungszuwachs zu verandern. Fir dieses Vorhaben ist es
erforderlich, attraktive Baugrundstticke auszuweisen. Wahrend in den Stadtteilen eine
angemessen Zahl baureifer Grundstiicke seitens der Stadt angeboten werden kénnen, neigt
sich die Anzahl der stadtischen Baugrundstiicke in der Kernstadt dem Ende zu. Da die
Ausweisung von Baugrundsticken in einem neuen Baugebiet auch einige Zeit in Anspruch
nehmen wird, sollte zeitig begonnen werden, entsprechende Planungen auf den Weg zu
bringen.

Mit freundlichen Grulken

Magnus Alt /D-Fraktionsvorsitzender




	Dokumente
	Bekanntmachung 01.02.2018 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Großalmerode  (exportiert: 23.01.2018)
	Öffentliche Niederschrift 01.02.2018 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Großalmerode  (exportiert: 07.05.2018)
	öffentliche Sitzung


	Tagesordnungspunkte
	I. öffentliche Sitzung
	2. Beratung und Beschlussfassung über die Wahl einer stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin / eines stellvertretenden Stadtverordnetenvorstehers VL-4/2018
	Beschlussvorlage VL-4/2018 - Beratung und Beschlussfassung über die Wahl einer stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin / eines stellvertretenden Stadtverordnetenvorstehers (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:


	3. Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprüfers für den Eigenbetrieb VL-2/2018
	Beschlussvorlage VL-2/2018 - Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprüfers für den Eigenbetrieb (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:


	4. Umweltverträglichkeitsprüfung Langenberg / Bäckerhölzchen (Antrag der SPD-Fraktion) VL-1/2018
	Beschlussvorlage VL-1/2018 - Umweltverträglichkeitsprüfung Langenberg / Bäckerhölzchen (Antrag der SPD-Fraktion) (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Antrag Umweltverträglichkeitsprüfung (SPD-Fraktion) (exportiert: 23.01.2018)


	5. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2018 VL-3/2018
	Beschlussvorlage VL-3/2018 - Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2018 (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:


	6. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssicherungskonzept 2018 VL-6/2018
	Beschlussvorlage VL-6/2018 - Beratung und Beschlussfassung Haushaltssicherungskonzept 2018 (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:


	7. Beratung und Beschlussfassung Wirtschaftsplan 2018 VL-5/2018
	Beschlussvorlage VL-5/2018 - Beratung und Beschlussfassung Wirtschaftsplan 2018 (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:


	8. Beratung und Beschlussfassung über die Ausweisung von neuen Baugrundstücken in der Kernstadt (Antrag der SPD-Fraktion) VL-7/2018
	Beschlussvorlage VL-7/2018 - Beratung und Beschlussfassung über die Ausweisung von neuen Baugrundstücken in der Kernstadt (Antrag der SPD-Fraktion) (exportiert: 23.01.2018)
	Betreff:
	Beschlussvorschlag:
	Finanzielle Auswirkungen:
	Sachdarstellung:
	Antrag Baugebiete (SPD-Fraktion) (exportiert: 23.01.2018)





